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Umwelt-Leitlinien der Ev. Gemeinde Rüppurr und der             
Ev. Friedensgemeinde 

Präambel:   

Wir sind dankbar für Gottes wunderbare Schöpfung und wollen aktiv dazu beitragen, sie zu 
bewahren - für uns, unsere Kinder und Enkelkinder. Wir wollen uns in den beiden Gemeinden 
auf den Weg machen hin zu mehr Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Wir tun das im Rahmen des 
Projekts „Grünen Gockel“. Die erarbeiteten Umwelt- Leitlinien sollen unser Wegweiser sein.  

1. Vorbild sein 
Wir, die Friedensgemeinde und die Gemeinde Rüppurr, wollen in Sachen 
Nachhaltigkeit und ökologischem Verhalten mit gutem Beispiel vorangehen, unseren 
Einsatz für dieses Ziel nachvollziehbar machen und in regelmäßigen Abständen darüber 
informieren. 
 

2. Umweltbelastung reduzieren 
Im Rahmen unserer kirchlichen Arbeit wollen wir zu einer stetigen Verbesserung des 
Umweltschutzes beitragen, indem wir die (Energie-) Verbräuche und Abfälle 
reduzieren. Wir wollen Entscheidungen treffen, die möglichst nachhaltig sind, d. h. sie 
sollen sich nicht negativ auf das Leben künftiger Generationen bei uns und weltweit 
auswirken. 
 

3. Nachhaltiges Einkaufsverhalten 
Wir wollen unser Einkaufsverhalten auf seine Umweltwirkungen hin überprüfen und in 
Richtung regional und fair gehandelt verbessern, so dass Umweltschutz und die 
Beachtung der Menschenrechte zu zentralen Kriterien für Kaufentscheidungen 
werden. 
 

4. Vielseitiges Engagement 
Wir wollen ökologische Projekte, z.B. zur Förderung der Biodiversität in der Gemeinde, 
fördern oder selbst initiieren. Dazu werden wir mindestens einmal im Jahr einen 
regionalen Schöpfungsgottesdienst feiern. 
Wir sind offen für Mitarbeit, Anregungen und Kritik. 
 

5. Verantwortungsvolle Mobilität 
Wir wollen die Gemeindemitglieder verstärkt sensibilisieren, bei Fragen der Mobilität 
vor allem nach ökologischen Gesichtspunkten zu entscheiden. 
 

6. Gesetzeskonformität 
Wir verpflichten uns, die uns betreffenden umweltrechtlichen Vorgaben immer wieder 
zu überprüfen und ihre Umsetzung sicherzustellen. Wir begreifen diese Vorgaben als 
Mindeststandards. 


